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These – Bibliotheken sind „Dritte Orte“

Es muss im urbanen Raum auch nichtkommerzielle 

Räume geben, die formal eine hohe Aufenthaltsqualität 

haben und inhaltlich Erfahrungen zu gesellschaftlich 

relevanten Entwicklungen ermöglichen



SO NICHT





Copyright Aat Vos





Copyright Volker König





Transparenz zur Straße 

nach innen und außen



Copyright  Marcoheyda



Ein Mega-Regal trennt Arbeiten und Entspannen

Bäume im Inneren heben die Trennung zwischen 

innen und außen auf



Copyright  Marcoheyda



Sitz- und Spiellandschaft für Kids



Copyright  Marcoheyda



Die Beratungstheke als gemeinsamer Tisch, 

keine bürokratische Anmutung





Copyright  Marcoheyda



Open Library 
Zugang auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten

Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda





Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda















Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda







Copyright  Marcoheyda





Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright  Marcoheyda



Copyright Marcaheudy





Copyright Marcoheyda









Modelle für die Implementierung 

eines Makerspace

• Ein eigener Ort als Makerspace

• Ein "pop-up" Makerspace

• Einrichten eines Digital Media Lab

• Angebote von Maker Aktivitäten

• Die ganze Bibliothek als “Makerspace"

Beteiligung als Philosophie
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